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Liebe christliche Gemeinde! 

Mit Riesenschritten ist die Osterzeit ge-
kommen, in der damals vor zweitau-
send Jahren am Palmsonntag alles gut 
war, dann am Karfreitag alles „aus dem 
Ruder lief“ und seit dem Ostersonntag 
die Christenheit wieder voll Hoffnung 
sein kann. 

 
Mit dieser Osterwoche möchte ich auch die Situati-
on unserer Gemeinde vergleichen. Obwohl es 
wahrlich nicht immer einfach war, haben wir in den 
letzten Jahren ein lebendiges Gemeindeleben auf-
gebaut, das durch das Zusammenwirken vieler 
Köpfe und Hände funktioniert hat. Unser Palm-
sonntag, quasi!  
 
Ende August läuft nun die Zuteilung unserer Pfarre-
rin aus und Neuhaus wird mit an Sicherheit gren-
zender Wahrscheinlichkeit erneut vakant sein, denn 
die derzeit noch laufende Evaluierung wird für 
Neuhaus nur mehr eine 50%-ige Pfarrstelle erge-
ben. Das kommt so: 
 
Aufgrund ihrer prekären finanziellen Situation 
musste sich die Evangelische Kirche Österreich ei-
nen drastischen und unerlässlichen Sparzwang auf-
erlegen, der natürlich auch auf die Superintenden-
zen durchschlägt. 
So wurde unter anderem ein neuer Stellenplan für 
das Burgenland erstellt, aus dem ersichtlich wird, 
wie es mit den Pfarrstellen weitergehen wird - in 
den Bezirken Güssing und Jennersdorf (das sind 
die Evangelischen Pfarrgemeinden Deutsch Kalten-
brunn, Kukmirn, Eltendorf und Neuhaus) sollen aus 
bisher 3,5 Pfarrstellen nur mehr 2 werden! 
 
Bei der Evaluierung selbst werden die Seelenzahl 
(zumindest 1.500, besser 2000 sollten es sein - wir 
liegen bei knapp über 1000), die Kasualien, die 
Gottesdienstbesuche, das Kirchenbeitragsaufkom-
men und das Gemeindeleben angeschaut und be-
wertet. Leider geht die Kurve meistens (bis auf die 
Sterbefälle) nach unten. Nicht nur in unserer, auch 
in anderen Pfarrgemeinden ist dies der Fall. So wie 
es aussieht, zeigt der Pfeil in unserer Gemeinde in 
Richtung halbe Pfarrstelle, was für uns heißt, dass 
gravierende Weichenstellungen notwendig werden. 
 
Wir versuchen natürlich, das Beste für unsere 
Pfarrgemeinde herauszuholen, doch können wir die  
 
 
 
 

 
 
Evaluierung nicht beeinflussen, so gerne wir das 
auch möchten! 
 
Unabhängig vom Ergebnis dieser Bewertung sind 
wir vom Oberkirchenrat und der Superintendentur 
angehalten, die Pfarrstelle derzeit nicht auszu-
schreiben, da in den nächsten Monaten/Jahren 
eine ganzheitliche, derzeitige Pfarrgemeindegren-
zen überschreitende Lösung für die vier südlichsten 
Pfarrgemeinden des Burgenlandes gefunden wer-
den muss. Gespräche darüber, wie diese 
„Regionalisierung“ aussehen könnte, laufen. Wir 
sind um Geduld gebeten. Karfreitag für unsere 
Pfarrgemeinde… 
 
Nun appelliere ich an Euch, liebe Gemeindeglieder 
und liebe Gemeindevertreter, ebenso das Bestmög-
liche für unsere Pfarrgemeinde zu tun, so wie es 
unsere Vorfahren seit hunderten Jahren  getan ha-
ben: Wir möchten unser Gemeindeleben aufrecht-
erhalten, weiterhin unsere Gottesdienste in Neu-
haus, Minihof-Liebau, Jennersdorf und im Mutter-
Teresa-Haus abhalten und die kirchlichen Feste 
feiern, wie sie fallen! Darüber haben wir auch schon 
mit dem Herrn Superintendenten, unseren pensio-
nierten Pfarrern  und verschiedenen Lektoren ge-
sprochen: alle haben positive Signale ausgesandt! 
 
Wir alle sollten uns freuen, wenn die Seelenzahl 
nicht weiter sinkt, obwohl die geplante Kirchenbei-
tragserhöhung (bei deren Festsetzung wir kein Mit-
spracherecht haben)  sicher für manche unter uns 
eine große Herausforderung sein wird und uns im 
Presbyterium große Sorgen bereitet. Hoffen wir, 
dass die Gottesdienst-Besuchszahlen trotz ver-
schiedener medialer Angebote stabil bleiben und 
dass viele mit uns weiterhin in traditioneller Weise 
die kirchlichen Feste feiern wollen.    
Mit Gottes Hilfe kommt dann vielleicht auch für 
Neuhaus in naher Zukunft eine Art zweiter Oster-
sonntag, der Zeitpunkt, an dem alles wieder bes-
ser wird! 
 
Mit diesem hoffnungsvollen Gedanken wünsche ich 
uns allen eine schöne (Nach-)Osterzeit und einen 
angenehmen Frühling, der durch sein Blühen neu-
es Leben erzeugt! 
 
     Ihr / Euer Kurator 
 

     Horst Eichmann 
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           TAGESAKTUELLE INFORMATIONEN 

           finden Sie auf unserer Website 

           https://evang-neuhaus.at 
 

           oder folgen Sie uns auf Facebook: 

           https://www.facebook.com/evNeuhaus 

Es ist im Alltag ungewöhnlich, dass jemand so et-

was fragt. Erst, wenn etwas an dir auffällt. Oder 

wenn es existentiell wird. 

 „Es soll auffallen, dass ihr Hoffnung habt!“ – sagte 

uns unser alter Pfarrer kurz vor der Konfirmation.  

„Lebt so, dass Leute euch nach eurer Hoffnung fra-

gen!“ 

Warum bist du trotz vieler Schwierigkeiten immer so 

zuversichtlich?  

Woher weißt du, dass diese Entscheidung für dich 

das Richtige sein wird?  

 

Was machst du jetzt, wo du einen Fehler gemacht 

hast, wo dir etwas misslungen ist?  

Was glaubst du, was kommt nach dem Tod? Was 

wird dann mit dir sein? 

Solche und noch viele ähnliche Fragen werden 

Menschen gestellt, die Hoffnung haben. 

 

Die Antwort? 

Wir glauben an Gott,  

der uns geplant und gewollt hat,  

der uns liebt, als seine Kinder.  

An Jesus, der uns so sehr liebt, dass er sein Leben 

für uns geopfert hat, damit wir Frieden mit Gott und 

untereinander, Freiheit und ewiges Leben haben. 

Wir glauben, dass Gott uns segnen will. 

Wir glauben, dass Gott uns in unseren Gemein-

schaften und im persönlichen Leben gute Wege 

zeigen kann. Wir glauben, dass Gott uns durch sein 

Wort und im Gebet leitet. 

Wir glauben, dass wir durch den Glauben an Jesus 

Christus das ewige Leben haben. 

…und Sie?  

Ein gesegnetes Osterfest  

und ein hoffnungsvolles Herz wünscht 

 

   Ihre Pfarrerin Virág Magyar 

„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort 

zu stehen, der von euch Rechenschaft for-

dert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ 

                                                       (1. Petrus 3,16) 

 

03.12.2023 

ERSTER ADVENTSONNTAG 

MIT DEM GRENZLANDCHOR 

 

 

 

 

 

 

Die erste Kerze brannte auf dem 
Adventkranz und  der Grenzland-
chor unter Leitung von Sigi 
Schweiger konzertierte. 

 
 

14.02.2024 

VALENTINSTAG 

 

 

Ein bunter Primelgruß wurde un-
seren älteren Gemeindegliedern 
zu Valentin von den Gemeinde-
vertretern überreicht. 

 

17.12.2023 

LIEDANDACHT 

MIT DEM SINGKREIS 

 

 

 

 

 

 

Alle Jahre wieder—der musikali-
sche Höhepunkt der Adventzeit 
und eine wunderbare Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest. 
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24.12.2023   
CHRISTVESPER 
KRIPPENSPIEL 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Christbaum, eine Krippe, Hir-
ten, Engel, Josef & Maria mit dem 
Jesukind, festliche Musik:           
Heiliger Abend in unserer Kirche. 

25.12.2023   
CHRISTTAGS-
GOTTESDIENST 
MIT MGV NEUHAUS 

 

Am Christtag erklangen beim 
Weihnachts-Gottesdienst die 
Stimmen des Männergesangver-
eins Neuhaus. 

 

26.12.2023   
STEFANITAG 
MIT DEM SINGKREIS 
 
Der Stefanitags-Gottesdienst 
wurde vom Singkreis unter Lei-
tung von Ewald Jud musikalisch 
umrahmt. 

 

07.01.2024 
JAHRESRÜCKBLICK UND 
NEUJAHRSEMPFANG 
 
 
 
 
 
 
Im voll besetzten Gemeindesaal 
hielten wir Rückschau auf ein er-
folgreiches Jahr. Im Anschluss 
stießen wir in geselliger Runde auf 
das neue an: Prosit! 

 

24.01.2024   
HISTORISCHER VORTRAG 
MIT MARTIN WOLF 
 
Mit Martin Wolf auf dem Weg 
durch die Vergangenheit der 
Pfarrgemeinde. Wir haben wieder 
viel Neues erfahren! Teil 3 folgt. 

 

01.03.2024   
WELTGEBETSTAG 
NEUHAUS/KLB. 
 
 
 
 
 
 
 

Der Weltgebetstag zeigte wiede-
rum, wie gut unsere ökumenische 
Zusammenarbeit gelingt! Jedes 
Jahr kommen mehr Besucher...  

 

01.03.2024 
WELTGEBETSTAG 
JENNERDORF 
 
In der Stadtpfarrkirche Jenners-
dorf wurde der Weltgebetstag 
ebenfalls  gefeiert  -  mit Gebeten, 
Musik und Liedern aus Palästina. 

 

15.03.2024 
FRIEDE-PAX-SCHALOM 
TAFELBERG/JENNERSDORF 
 
 
 
 
 
 

Eine feine ökumenische Gebets-
stunde mit Psalmen, Hymnen, 
Liedern und einer Predigt von Lek-
torin Dagmar Neubauer-Gülly er-
lebten wir auf dem Tafelberg-
Gipfel. Wasser-und-Brot-Agape. 

 

24.12.2023   
ÖKUMEN. CHRISTMETTE 
IN MINIHOF-LIEBAU 
 
Lektor Sigi Wolf und Diakon Mag. 
Willi Brunner feierten in Liebau 
eine gut besuchte ökumenische 
Christmette. 



< < 5 >> 

>> ORIENTIERUNG << 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STARKE FRAUEN DER REFORMATION 

Katharina von Bora & Sophie Scholl 

Evangelische Kirche Neuhaus 

Sonntag, 14. April 2024, 09:30 Uhr 
 

Katharina von Bora, die spätere Frau Lu-
ther, lässt sich von Luthers Worten Mut 
machen, aus dem Kloster zu fliehen.  

„Hier stehe ich und kann nicht anders“ 
könnte auch ein Satz von Sophie Scholl, 
der mutigen Widerstandskämpferin im 
Dritten Reich sein.  

So spannen die Künstlerinnen den Bogen 
von Luther über den Widerstand gegen das 
Nazi-Regime bis in unsere Zeit. 
Kurze, bewegende Szenen aus dem Leben 
der beiden Frauen mit u.a. Original-Zitaten 
gestalten diesen Theater-
gottesdienst mit viel Musik.  

 

 

Die Evang. Pfarrgemeinde A.B. Stadt-
schlaining lädt gemeinsam mit ande-
ren Evang. Pfarrgemeinden des Be-
zirks Oberwart zu einem regiolokalen       
GUSTAV-ADOLF-FEST ein. 

Ab 08:30 Uhr Empfang der Gäste auf 
dem Kirchenvorplatz 

09:30 Uhr Festgottesdienst mit        
Dr. Patrick Todjeras 

12:00 Uhr Fahrt zum Mittagessen in 
Oberschützen (Buschenschank Un-
ger) - gemeinsam mit den Gästen aus 
Deutsch Kaltenbrunn, Kukmirn, Elten-
dorf und Neuhaus 

16:00 Uhr Schlussandacht in der    
Evangelischen Kirche Oberschützen 

08:45 Uhr Begrüßung                                      
im Gemeindezentrum Gols  

09:30 Uhr Gottesdienst                                
mit Pfr.in Mag.a Ingrid Tschank  

11:15 Uhr Referat „Gut Behütet“             
mit Pfarrerin MA Julia Schnizlein          

Mittagessen 

Nachmittagsprogramm: In Kooperation 
mit den burgenländischen Modemache-
rinnen steht der Nachmittag ganz im Zei-
chen der Mode. 

16:00 Uhr Andacht mit Pfarrerin Mag.a 
Iris Haidvogel im Gemeindezentrum Gols  

Friederike von Krosigk  -  Schauspiel 

Annegret Bauerle, Sybille Both  -            
Musikalische Gestaltung 

 

Abfahrt: 06:00 Uhr (Jennersdorf) 
Rückkehr: gegen 20:00 Uhr 
Kostenloser Transfer 
Anmeldung bis 08.04.2024                      
bei Sigrid Joham (0664/422 26 20) 

 
 Wenn wir am 23. Juni 2024 

„230 Jahre Evangelische Kir-
che Neuhaus am Klausen-
bach“ feiern, zwei Jahre nach 
der  230. Wiederkehr der 
Wiedererrichtung der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde, 
dann feiern wir nicht das ers-
te, nicht das zweite oder drit-
te Gotteshaus, sondern die 
Vollendung des Baus der 
vierten evangelischen Kirche 
in Neuhaus! Voraussetzung 
für den Kirchenbau zu Ende 
des  18.Jahrhunderts waren  

der Erlass des Toleranzpa-
tents Josefs II im Jahr 1781 
und die Schenkung des  
Grundstücks, auf dem die 
heutige Kirche steht, durch 
Graf Maximilian Batthyány. 
Das Baumaterial  stammt 
von der damals bereits im 
Verfall befindlichen Burg 
Neuhaus/Dobra.  

Der erste Gottesdienst im 
neu errichteten Toleranzbet-
haus wurde  mit Pfarrer Leo-
pold Wilhelm von Artner  am 
30.11.1794 gefeiert. 
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    NEUES ZUM KIRCHENBEITRAG 

Ein herzliches Grüß Gott! 

Hiermit möchte ich Ihnen ein paar                                    

Neuerungen im Zusammenhang mit  der 

Vorschreibung zum Kirchenbeitrag 2024 

mitteilen. 

 

Die Synode in Wien hat aufgrund der angespannten budgetä-

ren Lage beschlossen, dass es heuer eine Erhöhung der Be-

messungsgrundlage um 9,5 % gibt. Die Gemeinden selbst 

haben keine Entscheidungsmöglichkeit mehr. Weiters müssen 

die Gemeinden, die in den letzten Jahren geringer als vorge-

schlagen erhöht haben bzw. wo die Einkommen der einzelnen 

Kirchenbeitragspflichtigen sehr gering eingeschätzt sind (dies 

trifft auf Neuhaus/Klb zu), eine zusätzliche Erhöhung von bis 

zu 7,5 % vornehmen. 

Die Pfarrgemeinde Neuhaus/Klb. hat den geforderten durch-

schnittlichen Kirchenbeitrag pro Kirchenbeitragspflichtigem 

nicht erreicht, dies bedeutet, dass die Pfarrgemeinde alle ge-

schätzten Einkommen um 14,73 % erhöhen müsste. Zur 

Information: ein Großteil der Einkommen ist geschätzt, es gibt 

keine Möglichkeit, auf tatsächliche Einkommen zuzugreifen, 

wie oft fälschlich geglaubt wird. 

Um diese massive Erhöhung von den Mitgliedern der Pfarrge-

meinde Neuhaus abzuwenden, hat das Presbyterium in sei-

ner letzten Sitzung beschlossen, einen Antrag zur Genehmi-

gung des Entfalls der zusätzlichen Anpassung der Kir-

chenbeitragsbemessungsgrundlage an den Superintendential-

ausschuss zu stellen. Wird dies genehmigt, muss die Gemein-

de als Ausgleich eine Ersatzzahlung leisten. Diese wird teil-

weise bzw. zur Gänze rückerstattet, wenn das Kirchenbei-

tragsaufkommen für das Jahr 2024 um ca. € 10.000,00 höher 

ist als 2023. 

Die Pfarrgemeinde wird also nicht umhinkommen, die Bemes-

sungsgrundlagen zu überarbeiten und Anpassungen vorzu-

nehmen. Es kann auch nicht sein, dass die gesamte Last auf 

ein paar wenige aufgeteilt wird. 

 

Sie können Ihre Kirchenbeitragszahlung unter  gerecht.at – 

Ihr Beitragsrechner berechnen und überprüfen.  

Die Pfarrgemeinde wäre dankbar, wenn viele ihr Einkommen 

belegen würden, damit könnten auch viele Ungerechtigkeiten 

ausgeräumt werden. Der Kirchenbeitrag ist bekanntlich Grund-

lage für viele „Märchenstunden“.  

Eine weitere Neuerung im Zusammenhang mit dem Kirchen-

beitrag ist, dass mit der Vorschreibung ein SEPA-Lastschrift-

Mandat verschickt wird. Sie haben die Möglichkeit, ein Last-

schriftverfahren zu genehmigen, was bedeutet, dass der Kir-

chenbeitrag automatisch von Ihrem Bankkonto abgebucht 

wird. Als Dankeschön dafür bekommen Sie eine (einmalige) 

Reduktion Ihres Kirchenbeitrages in Höhe von 10%. 

Natürlich ist es auch immer möglich, den Kirchenbeitrag in 

Teilbeträgen zu bezahlen. 

Neu ist auch, dass der Kirchenbeitrag automatisch bis zu einer 

Höhe von € 600,00 (bisher € 400,00) bei der Arbeitnehmerver-

anlagung 2024 berücksichtigt wird. Wichtig: die Zahlung muss 

aber noch im Jahr 2024 erfolgt sein. 

Eine weitere Bitte: geben Sie Änderungen im Zusammen-

hang mit Wohnadresse, Kindern oder außergewöhnlichen Be-

lastungen bekannt. Ebenso, wenn Sie in ein Pflegeheim über-

siedelt sind oder Pflege in Anspruch nehmen müssen. All dies 

kann zu einer Reduktion Ihres Kirchenbeitrages führen.  

Haben Sie einen neuen Wohnsitz außerhalb der Pfarrgemein-

de Neuhaus/Klb., können Sie einen Bleibeantrag stellen und 

weiterhin der Pfarrgemeinde angehören. 

Die Pfarre Neuhaus besteht seit 1794 und davor mit vielen 

Entbehrungen im Untergrund. Man kann sich heute gar nicht 

mehr vorstellen, was unsere Vorfahren auf sich genommen 

haben. Herr Martin Wolf hat in seinen Vorträgen anschaulich 

das Gemeindeleben von mehreren hundert Jahren darge-

bracht. 

Versuchen wir gemeinsam weiterhin eine Evangelische Pfarr-

gemeinde Neuhaus/Klb. zu erhalten und freuen uns darauf, 

noch viele Jubiläen feiern zu können. 

            Herzlichen Dank für Ihren Beitrag! 

Bischof Michael Chalupka 
über gute Gründe, ein Teil 
der Kirche zu sein 
 

Die Kirchenaustritte bereiten 
den Kirchen Sorge. Studien werden er-
stellt, was die Menschen dazu bewegt. 
Sind es Skandale, enttäuschende Erleb-
nisse, eine Institutionenverdrossenheit 
oder der Kirchenbeitrag? Was klar ist: Es 
ist nicht mehr selbstverständlich, in ei-
ne Glaubensgemeinschaft hineingebo-
ren zu werden und ihr ein Leben lang 
verbunden zu bleiben. 

Gegenstrategien werden überlegt. Die 

Kirche müsse wieder attraktiver werden, 
sich mehr öffnen, aber zugleich mehr 
bei ihrem eigentlichen Auftrag bleiben. 
Sie solle sich nicht zur Politik äußern, 
aber zugleich für die Schöpfung und die 
Armen im Land eintreten. Sie solle die 
Tradition pflegen, aber zugleich moder-
ner werden. Pfarrerinnen auf Instagram 
geben ihr Bestes zur höheren Ehre Got-
tes. 

Ich habe meinen Freund Gerhard ge-
fragt, was ihn zum Bleiben in seiner Kir-
che bewegt. „Es ist schön bei einer Ge-
meinschaft zu sein, die nicht immer et-
was von einem fordert, aber an die ich 
mich wenden kann, wenn ich sie brau-

che“, hat er geantwortet. „Außerdem 
stehe ich gerne in einer Tradition, in der 
die biblischen Geschichten von Genera-
tion zu Generation weitergegeben wer-
den. Ich möchte nicht, dass das einfach 
abbricht“, hat er noch ergänzt. Und 
schließlich habe er eine große Achtung 
vor denen, die Nächstenliebe konkret 
werden lassen. 

Gerhard hat keine spektakulären Grün-
de, die ihn in der Kirche halten, aber 
Gründe, die ein Leben tragen können. 
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KONTAKTE 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.    
Neuhaus am Klausenbach                   
Am Schlossberg 16, 8385 Neuhaus/Klb.     
03329/2424 Sekr.: Kerstin JUD- MUND 

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:                 
DI 10:00-12:00 und FR 09:00-11:00 Uhr 

 

Pfarrerin: Dipl.-Theol.in Virág MAGYAR 
0699/188 77 166 

Kurator: Horst EICHMANN           
0664/760 64 28 

Kuratorstellvertreterin:                        
Renate VALDA  0664/730 22 2            

 

Religionsunterricht:                        
Dagmar NEUBAUER-GÜLLY

       
 

0680/557 40 44 

Kirchenbeitrags-Sprechstunde                  
mit Mag.a Birgit KNAUS-SIEGEL:            
Termine siehe Seite 8                       

 

LUDWIG Roswitha (geb. Halb)      
aus Feldbach, verstorben am 
28.10.2023  mit 55 Jahren, wurde am 
08.11.2023 in Minihof-Liebau beige-
setzt.              (Nachtrag) 

MEITZ Franz                                            
aus Tauka, verstorben am 
23.12.2023 im 93. Lebensjahr,      
wurde am 29.12.2023                             
in Tauka beigesetzt. 

HAFNER Maria (geb. Lieber),            
aus Windisch-Minihof,                        
verstorben am 16.01.2024                   
im 102. Lebensjahr,                             
wurde am 26.01.2024                              
in Minihof-Liebau beigesetzt. 

ROPOSA Gertrude (geb. Wagner)                        
aus Mühlgraben, verstorben am 
24.01.2024 im 87. Lebensjahr,       
wurde am 01.02.2024                             
in Neuhaus/Klb. beigesetzt. 

LANG Edeltraud (geb. Boller)        
aus Neuhaus/Klb., verstorben am 
11.02.2024 im 86. Lebensjahr,     
wurde am 15.02.2024                             
in Neuhaus/Klb. verabschiedet. 

WAGNER Peter                                     
aus Neuhaus/Klb., verstorben am 
25.02.2024 im 82. Lebensjahr,      
wurde am 01.03.2024                             
in Neuhaus/Klb. beigesetzt. 
          Stand: 25.03.2024 

AUF EINEN BLICK 
13.04.2023  -  Frauentag in Gols „Gut  behütet“                    
   Abfahrt in Jennersdorf: 06:00 Uhr 

14.04.2024  -  Theatergottesdienst mit Katharina von 
   Bora  und Sophie Scholl. 09:30Uhr 

21.04.2024  -  Diakoniesonntag „Alle an einem Tisch“ 

27.04.2024   -  73. Superintendentialversammlung        
    in Neuhaus (ganztags) 

05.05.2024  -  Tag der Feuerwehr (in katholischer Kir 
   che, 08:30 Uhr, ökumenisch) 

09.05.2024  -  Konfirmandenfreizeit in Bad Goisern  
   (bis 12.05.) 

12.05.2024  -  Muttertag. 09:30 Uhr 

18.05.2024  -  Präsentations-Gottesdienst                        
   der Konfirmanden. 18:00 Uhr 

19.05.2024  -  Pfingstsonntag Konfirmation. 09:30 Uhr 

20.05.2024  -  Pfingstmontag Silberne Konfirmation. 
   09:30 Uhr (Kirchencafé ab 08:30 Uhr) 

30.05.2024  -  Gustav-Adolf-Fest in Stadtschlaining  
   „Aufsteh‘n, aufeinander zugeh‘n“ 

23.06.2024  -  Fest der Jubelhochzeiten 

23.06.2024  -  230 Jahre Evangelische Kirche              
            Neuhaus/Klb. Beginn: 09:30 Uhr.                                             
            Festpredigt: SI Dr. Robert Jonischkeit.  
            Anschließend Gemeindefest                   
            auf dem Kirchplatz 

28.06.2024  -  Schulschluss-Gottesdienst                                 
   in der Kirche. Beginn: 08:00 Uhr 

 

  BEERDIGUNGEN 

 

„Weise mir, HERR, deinen 
Weg, dass ich wandle in 
deiner Wahrheit; erhalte 
mein Herz bei dem einen, 
dass ich deinen Namen 
fürchte.“         (Psalm 86,11) 

 
 GUSTAV-ADOLF-KINDERSAMMLUNG  

 

In den nächsten Wochen  werden Sie Kinder aus der Natur-
parkschule Neuhaus besuchen und um eine Spende für ein 
kirchliches Bauprojekt des Gustav-Adolf Vereins  -                
Gemeindezentrum Kreuzkirche in Wien  -  bitten.  

Sammeln versteht sich als ein „Üben im Glauben und Leben der christlichen Kir-
che“ und ist vom Lehrplan für den Religionsunterricht abgedeckt. Wir ersuchen 
um freundliche Aufnahme. :-) 
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>> ORIENTIERUNG << 

  SPRECHSTUNDEN MIT DER                             
KIRCHENBEITRAGSBEAUFTRAGTEN                                  
MAG.A BIRGIT KNAUS-SIEGEL 

06.04.2024 ǀ 04.05.2024  

08.06.2024 ǀ 06.07.2024 

10:00  -  11:00 Uhr in der Pfarrkanzlei 

Im August und September                              
keine KB-Sprechstunden 

Information: Wir verarbeiten alle personenbezogenen Daten nach den Datenschutzbestimmungen der DSGVO 

PFARRKANZLEI 

Zur Zeit ist die Pfarrkanzlei wegen Mutterschutz 

bzw. Karenz nicht regelmäßig besetzt.                   

Bei Fragen und Anliegen bitte um Terminvereinba-

rung mit Pfr.in Virág Magyar (0699/188 77 166) 

KINDERGOTTES-
DIENST-TERMINE: 

                                                                                                                  

Das Kindergottesdienst

-Team lädt an folgen-

den Sonntagen          

alle Kinder                                                

zum Kindergottes-

dienst im Gemeinde– 

saal ein:  

  

28.04.2024 
26.05.2024 
16.06.2024  

 

 

KINDERPROGRAMM 
beim Gemeindefest   
am 23.06.2024 

Planung läuft 


